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Österreichischer EDV-Dienstleister ARZ migriert von 
RPMS auf die neue komponentenbasierte Lösung von 
Odyssey Financial Technologies

Kurzporträt ARZ Allgemeines Rechenzentrum GmbH  

Das ARZ mit den beiden Standorten Innsbruck und Wien hat sich seit der 

Fusion RZW und VDG im Jahr 1993 als Kompetenz-Zentrum für  

EDV-Dienstleistungen im Bankenbereich, aber auch im Bereich 

Krankenhäuser und Öffentliche Verwaltung in Österreich einen bekannten 

und anerkannten Namen gemacht.  

Durch die Ausweitung des Kundenkreises, wobei der Schwerpunkt im 

Bankenbereich liegt, und die Notwendigkeit der Einführung neuer Produkte, 

beschäftigt das Unternehmen mittlerweile fast 430 Mitarbeiter und ist  

EDV-Partner für ca. 60 Banken, die Tiroler Landeskrankenhaus Ges.m.b.H. 

und die Tiroler Landesregierung.

Kurzporträt Odyssey Financial Technologies   

Odyssey ist einer der führenden Anbieter von Softwarelösungen und 

Dienstleistungen für Vermögens- und Asset Management. Weltweit setzen 

mehr als 180 Finanzinstitute in 29 Ländern Lösungen von Odyssey ein. 

Von den 25 europäischen Top-Banken sind 15 Odyssey-Kunden. Odyssey 

hat sich darauf spezialisiert, ein umfangreiches Spektrum an modularen 

Lösungen für die Bereiche Asset Management, Portfolio Management, 

Advisory, Customer Relationship, Compliance, Risikomanagement und 

Analyse anzubieten. Da diese Komponenten auf einer einzigen, skalierbaren 

Plattform für Wealth und Asset Management basieren, erleichtert dies 

die unternehmensweite Implementierung sowie das Datenmanagement.

Odyssey wurde 1995 in Luxemburg gegründet und ist weltweit in allen 

wichtigen Finanzzentren präsent – einschließlich London, New York, 

Singapur, Zürich, Frankfurt, Brüssel, Genf, Madrid und Tokio. Der Hauptsitz 

des Unternehmens und das Entwicklungszentrum befinden sich in Lausanne 

in der Schweiz. In diesem Netzwerk beschäftigt Odyssey mehr als 420 

Spezialisten. Weitere Informationen unter: www.odyssey-group.com

Innsbruck und Wien, 27. August 2007 - Odyssey Financial  
Technologies gab heute bekannt, dass der österreichische  
EDV-Dienstleister ARZ Allgemeines Rechenzentrum GmbH einen 
entscheidenden Schritt von dem bisherigen Portfolio Management 
System (RPMS) zu der neuen komponentenbasierten Lösung von 
Odyssey unternommen hat. 
Ein automatisierter Prozess für die Datenmigration von RPMS zu den 
Odyssey-Komponenten, das so genannte „Migration Pack“, wurde 
in enger Zusammenarbeit von ARZ und Odyssey entwickelt und 
erfolgreich implementiert. Es wird bei den Mitgliedsbanken des ARZ 
zur Migration historischer Daten eingesetzt. Nach der  
Akquisition von RPMS durch Odyssey ist das ARZ der erste  
RPMS-Kunde, der zu dem breiten Leistungsspektrum von Odyssey, 
das durch die Portfolio Manager und Relationship Manager  
Workstations geboten wird, wechselt.

Odyssey hat RPMS Ende des Jahres 2005 von Reuters  
übernommen. Der Firmenkauf umfasste den Transfer des  
RPMS-Produktes und des bestehenden Kundenstamms. Das ARZ 
unterzeichnete Ende Dezember 2006 eine Migrationsvereinbarung 
mit Odyssey. Die Entwicklung des „Migration Pack“ von RPMS zu 
Odyssey-Komponenten hat im vergangenen Jahr begonnen. Die 
hohen Erwartungen des ARZ und deren Kunden an die Datenqualität 
wurden erfüllt und sogar übertroffen. Mit diesem  
Meilenstein-Projekt hat Odyssey anderen RPMS-Kunden, die ihre 
Daten migrieren möchten, gezeigt, dass sich Risiken, die in der 
Regel im Rahmen eines Migrationsprozesses entstehen, mit Odyssey 
als ihrem aktuellen und künftigen Anbieter von Lösungen  
entscheidend verringern lassen.

Der Migrationsprozess umfasste mehrere Schritte. Als erstes erfolgte 
eine Analyse der im Rahmen von RPMS verwendeten Funktionen, 
um sicherzustellen, dass die Komponenten von Odyssey das gleiche 
Funktionsspektrum aufweisen. Anschließend wurden diese Elemente 
auf die neue Plattform migriert. Dieser Prozess hat zu dem Produkt 
„Migration Pack“ geführt. Damit kann Odyssey für diese  
Dienstleistung eine sichere Kostenbasis bei gleichzeitiger  

Minimierung der Projektrisiken bieten. Aufgrund der langjährigen 
Erfahrung von Odyssey bei Implementierungsprojekten und der  
detaillierten Kenntnis der beiden firmeneigenen Anwendungen 
verkürzt dieser Prozess auch die Marktreifezeit (Time-to-Market) der 
neuen Lösung. 
 
Die Komponenten von Odyssey bieten ein größeres Spektrum an 
ausgefeilten Funktionen in den Bereichen Portfolio Management und 
Customer Relationship Management, die den Kunden von ARZ viele 
Vorteile bringen. 
Banken profitieren beim Wechsel von RPMS außerdem von einer 
Plattform, die für zukünftige Lösungen erweitert werden kann. 
Darüber hinaus können später zusätzliche Funktionen von Odyssey 
implementiert werden, ohne dass eine weitere Migration notwendig 
ist.

Hans Langer, Mitglied der Geschäftsführung des ARZ, sagte hierzu: 
„Die Lösung von Odyssey entsprach genau unseren  
Anforderungen und Erwartungen. Odyssey hat einen schnellen und 
effizienten Migrationsprozess entwickelt, um unsere Daten von 
RPMS zu migrieren. Die Funktionalitäten sind genauer und  
leistungsstärker, was zu einer Effizienzsteigerung bei unseren  
Kunden und somit zu einer besseren Aufwands-Ertragsrelation 
führt.“

„Odyssey hat bewiesen, dass die Migration von RPMS zur Plattform 
von Odyssey auch in einer komplexen Umgebung wie der des ARZ 
sehr gut funktioniert“, erläutert Renee Grosser, General Manager 
von Odyssey Financial Technologies für Deutschland und Österreich. 
„Der erfolgreiche Migrationsprozess beim ARZ ist sehr wichtig für 
Odyssey, insbesondere deshalb, weil die österreichischen Banken 
ein Zielmarkt von Odyssey sind. Wir sind nun in der Lage, unseren 
RPMS-Kunden ein zuverlässiges und bewährtes Migrationspaket zu 
bieten, mit dem neue Projekte schnell und kosteneffizient bei  
geringen Risiken zur vollen Zufriedenheit durchgeführt werden  
  können.“

© Odyssey Financial Technologies 

Contact:  Valérie Michiels 

http://www.odyssey-group.com 

info@odyssey-group.com

tel: +352 4260801 


